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Der Ausbau des Reichsmilitärgerichts
Jn München iſt bei der Anweſenheit des Kaiſers eine

Einigung über das Reichsmilitärgericht erzielt worden Jhren
verfaſſungsmäßigen Ausdruck findet dieſe Einigung in einem
Geſetzentwurf der dem Reichstag zugehen wird S 33 des
Einführungsgeſetzes zur Militärſtrafgerichtsordnnng ſagt im
zweiten Abſatz

Die Einrichtung der oberſten militärgerichtlichen Jnſtanz
mit Rückſicht auf die Verhältniſſe Bayerns wird anderweit
geſetzlich geregelt
Daraus geht alſo hervor daß die Abmachungen zwiſchen

den Fürſten oder den Regierungen nicht genügen ſondern daß
der Reichstag und der Bundesrath in der Form eines Geſetzes
ihre Zuſtimmung geben müſſen Es hat verlautet daß das
Reichsmilitärgericht drei Senate und daneben einen ausſchließ
lich bayriſchen Senat haben ſoll Auf die Zuſammenſetzung
dieſes bayriſchen Sengts hat Preußen oder der Kaiſer keinerlei
Einfluß Sowohl die Mitglieder wie ſelbſt der Militäranwalt
werden ausſchließlich von Bayern ernannt Man hat ſich in
Norddeutſchland mit dieſer Löſung des Problems allgemein
einverſtanden erklärt es auch gar nicht als Unglück betrachtet
daß Bayern ein verhältnißmäßig großes Gewicht bei etwaigen
Plenarentſcheidungen des Reichsmilitärgerichts in die Wag
ſchale wirft da man nur für nützlich hält daß die freieren
Grundſätze die bisher im bayriſchen Militärprozeß herrſchten
auch auf die übrigen Senate einwirkten

Allein neuerdings iſt wieder eine Streitfrage aufgetaucht die
die Gemüther erregt Man hat ſchon eine Einigung über die
Zuſammenſetzung des Reichsmilitärgerichts erzielt aber es
bleibt doch noch eine offene Frage beſtehen nämlich über die
Formel unter der Recht geſprochen werden ſoll Wie ſoll dieſe
Formel lauten Wird etwa der bayeriſche Senat im Namen
des Kaiſers Recht ſprechen oder im Namen des Reichs Das
erſcheint manchen Leuten als entſetzlich als eine Aufſaugung
der Einzelſtaaten durch das Reich Allein wenn die geſammte
bayeriſche Bevölkerung in bürgerlichen Angelegenheiten Recht
empfangen kann Jm Namen des Reichs, ohne dadurch ihre
politiſche Selbſtändigkeit und Staatsangehörigkeit zu verlieren
ſo würde es an ſich noch nicht ſtagtsgefährlich ſein wenn die
ſelbe Einrichtung auf dem Gebiete des Militärrechts herrſchte
Allein es muß zugegeben werden daß eine Formel dieſer Art
für das Reichsmilitärgericht in keiner Weiſe angebracht
erſcheint ſondern der ganzen Organiſation des Reichsheeres
und dem Charakter der Militärverfaſſung widerſpricht

Der deutſche Kaiſer ſteht in gar keinem unmittelbaren Ver
hältniß zu dem deutſchen Heer oder vielmehr es giebt gar kein
deutſches Heer ſondern nur Landeskontingente Jn Friedens

eiten unterſtehen die Landeskontingente ſo weit Bayern in
etracht kommt ausſchließlich den Kontingentsherren Anders

iſt es in Kriegszeiten Da iſtäder deutſche Kaiſer verfaſſungs
mäßig der a Er hat die oberſte Kommandogewalt
Dieſe Gewalt aber ſteht ihm im Frieden nur über die Marine
zu die im Gegenſatz zu dem Landheer eine reine Reichs
inſtitution iſt Es giebt keine preußiſche auch keine bayeriſche
oder ſächſiſche Marine kein ſolches Marinekontingent ſondern
nur eine kaiſerlich deutſche Kriegsflotte Hinſichtlich des Land
heeres iſt das entgegengeſetzte Prinzip beibehalten worden
Gerade Kaiſer Wilhelm war es der um keinen Preis auf den
ſpezifiſch preußiſchen Charakter ſeiner Truppen verzichten
wollte Dieſer Rechtszuſtand iſt geblieben guch nachdem die
dreifarbige Kokarde neben der Kokarde des Landesherrn von
den Truppen getragen wird

Aus dieſem Charakter des Heeres ergiebt ſich ſchon von
ſelbſt daß nicht im Namen des Kaiſers wenigſtens niche in
Friedenszeiten Recht geſprochen werden kann Allein die
Militärprozeßordnung hat in zwei Richtungen ganz beſtinkmt
der Eigenſchaft der Kontingente n getragen Es wird
auſ das ſchärſſte die ganze Militärrechtspflege als Ausfluß der
Kommandogewalt hingeſtellt und zwar erſtlich in der Funktion
des Gerichtsherrn der ein militäriſcher Befehlshaber iſt und
ſodann in dem Beſtätigungsrecht das in höchſter Jnſtanz
dem Kontingentsherrn zuſteht Gerade mit Rückſicht auf dieſes
Beſtätigungsrecht wurden ſchon die militärgerichtlichen
Urtheile in Preußen ohne die Formel Jm Nanten des Königs
gefällt Dieſe Formel wurde Se weil es ſich nicht um
Urtheile ſondern nur um Gutachten für die militäriſchen
Oberbefehlshaber handelte Dieſer Gedanke iſt in der neuen
Reichsmilitärprozeßorduung beibehalten worden wenn auch hier
das Beſtätiguugsrecht nur eine leere Form iſt Aber gerade
wegen dieſer Form erſcheint es unzuläſſig eine Einleilungs
formel überhanpt zu gebranuchen ſofern ſie guf eine Perſon
hinweiſt Ganz unmöglich aber iſt es in einer ſolchen Formel
wenn einmal eine Perſon genannt werden ſoll eine andere zu
nennen als die des Kontingentsherrn der allein der Träger
der Kommandogewalt iſt

Danach iſt es vollkommen klar wie allein die Formelfrage
gelöſt werden kann und muß Die drei Sengte die für das
ganze Heer mit Ausnahme Bayerns Recht ſprechen können ſich
keiner perſönlichen Einleitungsformel bedienen Unter dieſen
Umſtänden würde es als eine Abnormität zugleich aber als
ein Verſtoß gegen das Recht als eine übertriebene Betonnng
eines Sonderrechts erſcheinen wenn nichtsdeſtoweniger der
bayriſche Sengt eine perſönliche Formel gebrauchte wie ſie
bisher vorgeſchrieben war und Jm Namen Seiner Majeſtät
des Königs von Bayern Recht ſprechen wollte Wir glauben
daß die einfachſte und leichteſte Löſung dieſer offenen Frage in
der Fortlaſſung einer Formel liegt die ebenſo überflüſſig wiee ſ Man hat ſchon jetzt in Baden und in den
Hanſeſtädten auch im bürgerlichen Prozeß dieſe Einleitungs
formel fortgelaſſen Und doch iſt die Rechtſprechung dieſer
Staaten nicht minder tüchtig und angeſehen gls die unter
einer perſönlichen Formel
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werde alsbald ein Geſetzentwurf zugehen durch den der
Schlußſtein in die neue einheigliche Miltärgerichtsorduung ein
gefügt werde Es ſtehe zu erwarten daß dieſer Entwurf alle
nun noch offenen formellen Fragen in einfacher und allſeitig
zufriedenſtellender Weiſe erledigen werde Das hoffen an
wir und meinen daß man überall die Sache und die Rechts
einheit über die Form und die Formel zu ſtellen hätte

Die nene Militärvorlage
die dem Reichstag vorgelegt werden ſoll wird allem Anſchein
nach noch weit höhere Forderungen ſtellen als bisher an
genommen wurde Nach den bisherigen Mittheilungen war
anzunehmen daß eine Erhöhung der Friedenspräſenzſtärke um
16,000 Mann geplant ſei Die Koſten dafür würden ſich auf
etwa 14 Millionen belaufen um welche Summe die dauernden
Ausgaben für Heereszwecke vermehrt werden würden Dieſe
Berechnung beruhte auf der Mittheilung daß der Nachtrags
etat für 1899 die fortdauernden Mehrausgaben für Preußen
und Sachſen auf 6 Millionen Mark berechnet Hierin ſind
alſo die Mehrausgaben für die Heeresverſtärkung in Württem
berg und die entſprechende Erhöhung des bayriſchen Quantums
noch nicht einbegriffen auch erfolgt die Präſenzerhöhung für
7059 Mann und 3741 Pferde erſt für das zweite Halbjahr
vom 1 Oktober 1899 ab Die Koſten für dieſen Theil der
Präſenzerhöhung ſind alſo in die Ziffern von 61 Millionen
nur für ein Halbjahr einbegriffen Dieſe Berechnung der
dauernden Mehrausgaben auf 14 Millionen iſt in einzelnen
Regierungsorganen als zu hoch gegriffen bemängelt worden
Jn Wirklichkeit aber ſollen wie jetzt bekannt wird nicht
14 Millionen ſondern das Doppelte verlangt werden Es
ſollen nach dem Plane der Regierung von neuem an dauernden
Ausgaben 28 weitere Millionen für Zwecke der Heeres
vermehrung aufgewendet werden Man wird alſo nicht fehl
gehen wenn man guf Grund der angegebenen Summe von
28 Millionen annimmt daß eine neue Heeresverſtärkung von
über 40,000 Mann verlangt werden ſoll Anſcheinend
kommt nicht nur eine Vermehrung der Jufanterie und Artillerie
ſondern auch eine Verſtärkung der Kavallerie in Frage Die
Ankündigung dieſer neuen Militärforderung beweiſt daß die
Behauptung doch nicht ohne Grund war daß die von der

deichstagsmehrheit bei der Flottenvorlage bewieſene Will
fährigkeit auch zu einer weiteren Steigerung der Ausgaben für
das Landesheer führen werde

Die Fleiſchnoth
Jn der Zeitſchrift für Sozialpolitik theilt Dr E Hirſchberg Material zur Bchrteileng der Frage mit ob im

Deutſchen Reich genügend Vieh für die Ernährung der Be
völkerung produzirt wird oder ob und inwieweit die Einfuhr
vom Auslande mit herangezogen werden muß Hirſchberg ver
gleicht die ſich ans den Viehzählungen von 1892 und 1897 für
die einzelnen Viehſorten ergebenden Differenzen mit den aus
den Aus und Einfuhrzahlen ſich ergebenden Unterſchieden
Dabei kommt er zu folgender Tabelle

Ueberſchuß Zurückſtehen derZunahnie c bezw er Einfuhr über Aufzucht hinter den
AbnahmeM die Ansfuhr SchlachtungenViehſorten zwiſchen 1 Dez bezw der Ausfuhr ürberſhnt
1892 und 1897 über die der Aufzucht über die

Einfuhr Schlachtungen 4

935,078 aRindvieh 182,203 247,125Schafe 2,722,840 1,545,185 1,177,655
Schweine 23,100,269 1,993,018 107,251
Pferde 2go2,229 488,831 2381,602

Die Aufzucht überſteigt hiernach nur bei Schweinen und auch
hier nur in geringem Maße den Verbrauch ſonſt ſteht ſie bei
Rindvieh und Pferden etwas bei Schafen bedeutend hinter
dem Verbrauch zurück Dabei wird berechnet daß jährlich etwa
12 Millionen Rinder 15 Millionen Schweine und 7 Millionen
Schafe geſchlachtet werden gegen einen Beſtand von 18 14 und
11 Millionen zu Ende 1897 Hirſchberg ſchließt hieraus daß
bei allen Viehſorten der Konſum auf das Ausland angewieſen
iſt auch bei Schweinen weil hier der Aufzuchtsüberſchuß doch
zu gering iſt im Vergleich mit dem Anwachſen der Bevölkerung
auch dezimire der ſtarke Konſum zu ſchnell den vor
handenen Viehſtand

Jm Magdeburger Verein für Landwirthſchaft
wurde dieſer Tage die Höhe der Fleiſchpreiſe lebhaft er
örtert Der Vorſitzende Amtsrath Elsner wies die Behaup
tung zurück als ſeien die Landwirthe ſchuld an dieſer allgemein
empfundenen Kalamität der faſt unerſchwinglichen Fleiſchpreiſe
Aber in demſelben Athem verlangte er als den Mindeſtpreis
für das nutzbare Pfund Fleiſch 54 bis 56 Pfennig für den
Viehzüchter mit anderen Worten er will daß dieſer Preis
unter allen Umſtänden und mit allen Mitteln aufrecht erhalten
werde Um dieſen Stand unverändert zu erhalten ſei die
Zufuhr von Vieh möglichſt zu verbieten und um ſich vor
etwaigen unliebſamen Reibungen mit entgegenſtehenden Handels
vertragsbeſtimmungen zu ſchützen dazu müſſe die Veterinärpolizei und der durch e zu bewirkende Schutz des nationalen

Rind und Borſtenviehs zu Hilfe herangezogen werden Dem
gerib ſchloß denn auch der Herr Amtsrath ſeine Rede damit

aß die ſächſiſche Landwirthſchaftskammer ſich gegen die Ein
führung von Viel wahren müſſe um eine Seucheneinfchleppung
zu verhindern gleichviel ob das Nachbarland ſeuchenfrei iſt
Von der Seuchenverſchleppung ſpricht man aber die Erhaltungder hohen Fleiſchpreiſe im Sind meint man Das iſt nun

mnabend den 3 Dezember

Die Nordd Allg Ztg verſichert heute dem Reichstag

g
iſt nicht geſtattet

einmal ſo Brauch Hr Oberpräſident v Boetticher ſtellte
ſodaun das Vorhandenſein hoher Viehpreiſe und die dadurch
bedingte Fleiſchverthenerung überhaupt in Abrede Er
betonte obgleich ihm bisher das Ergebniß der amtlichen Er
hebungen über die Fleiſchnoth noch nicht bekannt ſei daß die

ch Frage der Fleiſchtheuerung bald geklärt werden würde und es
werde ſich dann zeigen daß die Vorwürfe die gegen die Land
wirthſchaft erhoben würden thatſächlich unbegründet ſeien
Ein Bericht aus dem Regierungsbezirk Merſeburg liege be
reits vor woraus ſich ergebe daß hier von hohen Vieh
preiſen und einer Fleiſchvertheuerung nicht die Rede ſein könne
Darnach ſcheint der Herr Oberpräſident nicht beſonders gut
unterrichtet zu ſein oder ſollte er ſeine Jnformationen aus
ſchließlich aus agrariſchen Kreiſen geholt haben Dann darf
man ſich über ſeine Aeußerungen freilich nicht wundern Wenn
übrigens in den Berichten ans dem merſeburger Regierungs
bezirke das Vorhandenſein einer Fleiſchtheuerung beſtritten
wird ſo ſind wir in Halle das doch auch zu dieſem Bezirke
gehört auf Grund eigener Erfahrungen anderer Meinun
Jm benachbarten Königreich Sachſen liegen die Verhältnif
ähnlich nach dem ſchon erwähnten von der Direktion des
Vieh und Schlachthofes im benachbarten Leipzig ab
gegebenen Bericht iſt ſeit Mitte vorigen Jahres
Mangel an Schlachtſchweinen zu konſtatiren ſo daß
eine nicht unerhebliche Steigerung der Schweine
preiſe eingetreten iſt Rindfleiſch iſt un 5 Pfg Schweine
fleiſch durchſchnittlich um 10 Pfg geſtiegen Schweinefleiſch
waaren um 20 Pfg pro Pfund

Dentſchland und der Sulu Archwel

RF Man ſchreibt uns Die bevorſtehende Beſitzergreifung
der Philippinen durch die Nordamerfkaner hat in jüngſter Zeit
mehrfach zur Erörterung der Stellung Deutſchlands auf den
SuluJnſeln die zwar unter ſpaniſchem Protektorat ſtanden
mit denen aber Deutſchland im Jahre 1877 einen Handels
vertrag abgeſchloſſen hat geführt Wenig bekannt aber ſehr
intereſſant iſt die Thatſache daß ein Sultan des Sulu
Archipels bereits einmal aus eigenem Antriebe mit Deutſch
land bezw Preußen in diplomatiſche Verhandlungen ein
getreten iſt und ein Schutz und Trutzbündniß mit der Krone
Prenßens nachgeſucht dabei ſogar einen Theil ſeines Reiches
für die Gründung einer preußiſchen Niederlaſſung angebolen
hat Die Fahrt der Kriegsſchiffe Arkong, Thetis und
Frauenlob in den Jahren 1859 62 nach Oſtaſien hatte in

den dortigen Gewäſſern einen großen moraliſchen Erfolg und
gewährte den geſammten deutſchen Handelsunternehmungen
eine nicht zu unterſchätzende Unterſtützung der ferne Oſten
ſah daß die deutſchen Kauffahrer im Nothfall des ſchirmenden
Armes nicht entbehren würden und Thing Japan und Siam
waren gern bereit mit der neuen Macht die ſich wenn
auch vorerſt nur mit beſchränkten Mitteln Seegeltung zu
verhen wußte Handelsverträge abzuſchließen

Die Kunde von dem Auftreten einer bisher weniger bekannten
europäiſchen Station in den oſtaſiatiſchen Gewäſſern war auch
bis zu den SuluJnſeln gedrungen und Ende 1866 entſandte
der Sultan des Archipels Paleh kei Mohammed Dſchemal
al Atſem eine Geſandtſchaft an das preußiſche Konſulat in
Canton um dieſem einen in malahiſcher Sprache verfaßten
und mit arabiſchen Schriftzeichen geſchriebenen Brief an den
König Wilhelm von Preußen Uwilyan Datu radecha Parsun
zu überbringen Jn dieſem Schreiben führt der Sultan wegen
der gegen ſeine Selbſtändigkeit gerichteten Uebergriffe der
Spanier Beſchwerde bietet dem König ein Freundſchafts
bündniß an und bittet ihn er möge kommen um Ruhe und
Ordnung wiederherzuſtellen

Was dem biederen Piraten Hänptling geantwortet wurde
wiſſen wir nicht jedenfalls wurde der Anregung keine Folge
gegeben denn Preußen verfügte damals noch nicht über ge
nügende Streitkräfte zur See um eine weitausſchauende Welt
politik inauguriren zu können Wie man über ein ſolches Vor
haben in berliner Kreiſen urtheilte mögen einige Zeilen des
Profeſſors Koner zeigen Das Protektorat über eine allen
Verträgen hohnſprechende Nation die Gründung einer Kolonie
inmitten einer ſeit Jahrhunderten als Seeräuber verrufenen
Bevölkerung würde einen Anfwand von re und Geld
erheiſchen der keineswegs durch die zu hoffenden Vortheile auf
gewogen werden dürfte geſchweige denn daß Konflikte mit den
Spaniern Holländern und Engländern als den durch die See
ränbereien an ihrem Eigenthum am meiſten geſchädigten
Mächten die aber gleichzeitig die Gründung einer neuen Nieder
laſſung in unmittelbarer Nähe ihrer eigenen Kolonien mit
ſcheelen Augen anſehen würden wohl kanm zu vermeiden ſein
Wenn würde man eine ſolche Gelegenheit in einer für den

erkehr äußerſt günſtigen ſtrategiſch wichtigen Lage einen Jul
zunkt zu gewinnen wohl unter einem anderen Geſichtswin
etrachten vor allem würden die ſcheelen Augen der freund

lichen Nachbarn kaum einen Hinderungsgrund bieten können

Verwaltung und Rechtspflege

Nach der Badiſchen Preſſe wären die zwiſchen den
deutſchen Bundesregierungen gegenüber der Anarchiſtenefahr getroffenen M e n mit dem 1 Dezember in

aft n Nach demſelben Blatt iſt die badiſche egierns
Schutz der Arbeits

h durch eine entſprechende Faſſung des S 153 der
Gewer eordnung ermöglicht werden die badiſche ierungwürde einer Vorlage ofe den Jnhalt des s 158 Se e Ent
wurf von 1893 wieder aufnimmt zuſtimmen

Jn Berlin wurde der anarchiſtiſche Führer Dempwolf
verhaftet er war der Hauptredner in der Anarchiſtenverſamm
lung die unmittelbar nach der Ermordung der Kaſſerin Eliſabeth

et anzuſtrebende

in der Beuthſtraße tagte Dempwolſ halte erſt Ende Juli einelängere Gefängni traf
e verbüßt

e
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eines Theiles abgeſehen

ähnlichen Thieren beſtand

Bei der letzten Reichstagswahl in Bochum hatte der Land
rath Spudi einem Zettelvertheiler der Centrumspartei gegen
ber die Wpkeping gebraucht Sie Lump kennen Sie denLandrath Spudi nicht Wie der Köln Volksztg gemeldet
wird iſt der du Beamte vom Schöffengericht zu einer
Geldſtrafe von fünf Mark verurtheilt worden

Heer und Flotte
Zu der Jene erwähnten Verabſchiedung des Oberſten

Keim in Aachen Commandeur der 29 Brigade wird an einen
al erinnert der ſich bereits im Fribiahr abſpielte Damals
ellten zwei angeſehene Herren auf dem in dem Dorfe Brand

gelegenen Exerzierplatz einen Offizier des 40 Regiments wegen
ſeines Verhaltens gegenüber einem Soldaten zur Rede Der

ier der bald nachher noch ehe die Affäre ihren Abſchluß
vor dem Militärgericht fand ſtarb wies die beiden Herren vom
Exerzierplatz fort worauf dieſe den Vorfall dem Regimentmeldeten die Herren ſollen ſogar noch weiter ger ſein
und ſich ans Kriegsminiſterium gewandt haben leſer Vorfall
ſoll mit dazu beigetragen haben daß dem Oberſt Keim der
Dienſt verleidet worden iſt Er habe ſeine Verabſchiedung frei
willig nachgeſucht und dieſe ſei ihm auch alsbald unter der
leichzeitigen Ernennung ſeines Nachfolgers ertheilt wordenEine Veradſchiedung Keim s gegen ſeinen Willen liege alſo nicht

vor ebenſo ſei es ſag daß man die militärſchriftſtelleriſcheThätigkeit Keim s im offiziöſen Militär Wochenblatt höheren
Orts nicht gern geſehen habe

Ausland
Schweiz

Jm Großen Rath des Kantons Wallis iſt ein Geſetzentwurf
zur Annahme gelangt der nach dem Vorbild der franzöſiſchen
loi Berenger die bedingte Verurtheilung Verurtheüung
mit Strafaufſchub vorſieht Wenn der Entwurf Geſetz wird
ſo wäre der Kanton Wallis der erſte in der Schweiz der dieſe
kriminalpolitſſche Neuerung zux Einführung gebracht hätte

Der Kanton St Gallen iſt daran die Veſtimmungen über
remdenpolizei Niederlaſſung und Aufenthalt einer

deviſion zu unterziehen Jm Großen Nath kam in erſter Leſung
ein dieſe Materie behandelndes Geſetz zur Annahme Perſonen
ohne Ausweispapiere ſoll der Aufenthalt nur gegen Stellung
einer Real oder Perſonalkaution gewährt werden Eine Aus
nahme iſt nur bei Flüchtlingen zuläſſig denen der
Regierungsrath die Kaution erlaſſen kann

Spanieu
Der pariſer Figaro meldete König Leopold von Belgien habe

Spanien den Ankauf der Kanariſchen Jnſeln für den
Kongoſtaat vorgeſchlagen Jetzt liegt der Voſſ Ztg aus
Brüſſel folgende Drahtmeldung vor König Leopold unterhandelt
mit der ſpaniſchen Regierung über eine Gebietsabtretung auf
den Kanariſchen Jnſeln behufs Errichtung eines kongoſtagat

chen Sanatorinms und einer Kohlenſtation
Danach hätte der Souverän des Unabhängigen Kongoſtagates es
nicht auf die Erwerbung der ganzen Jnſelgruppe ſondern nur

Bei der jämmerlichen Finanzlage
Spaniens iſt es nicht ausgeſchloſſen daß die madrider Regierung
auf dieſen Handel eingeht der ja nach bewährtem oſtaſiatiſchen
Muſter in die r eines Pachtvertrages auf lange Friſt ge
bracht werden könnte

Türkei
Nach einer athener Meldung hat ſich Dr Sphakianaki

bereit erklärt der Aufforderung des Prinzen Georg das Prä
ſidinm des zu bildenden kreten ſiſchen Gouvernements
rathes zu übernehmen Folge zu leiſten Ferner ſei die Be
rufung des geweſenen griechiſchen Geſchäftsträgers in LondonGennadios in dieſen Gouvernementsrath beſchloſſen worden

Die Answanderung der Mohammedaner aus Kreta
hat bis zu den letzten Novembertagen 7000 Perſonen umfaßt
Da bisher nur noch weitere 3000 Perſonen ihre Answanderung
angemeldet haben ſo dürfte im ganzen etwa ein Sechstel der
islamitiſchen Bevölkerung die Jnſel verlaſſen

Griechenland
Der Kultusminiſter legte der gegenwärtig tagenden Heiligen

Synode einen Geſetzentwurf betreffend die wiſſenſchaftliche
Vorbildung der niederen Geiſtlichkeit vor welcher
vom Metropoliten mit einer warmen Dankrede aufgenommen
wurde Der Entwurf ſieht die er von Seminarien
vor und verbietet die Verleihung der Prieſterwürde an Per
ſonen welche nicht ihre ordnungsgemäße theologiſche Vorbildung
nachweiſen können

e

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen
und Thüringen

H a l l e 3 Dez
Zu Beginn der vorgeſtrigen Sitzung ſprach Herr cand Petra

ſcheck über die Gliederung der ſächſiſchen Kreide Obwohl dieſe
Gebirgsformation durch die Arbeiten von Geinitz Gümpel und
Reuß genan durchforſcht iſt bietet ihre Gliederung und nament
lich ein Vergleich der einzelnen Schichten mit entſprechenden in
Norddentſchland immer noch erhebliche Schwierigkeiten Jn
Sachſen und Vöhmen ſind nur die oberen Glieder der Kreide
vom Cenoman ab entwickelt Das Cenoman beſteht im weſent
lichen aus einer Süßwaſſerablagerung der ſog Crednerienſiufe
und aus einer littoralen Stufe welche durch das VLeitfoſſil Ostrea
carinata charakteriſirt iſt Das darüberlagernde Turon zerfällt
in ziemlicher Uebereinſtimmung mit dem norddeutſchen Turon
in die Stufen des Mmoceramus labiatus des Inocer Brogniarti
und des Scaphites Geinitzi Dagegen fehlen die in Weſtfalen
ſo mächtig entwickelten EmocherMergel in Sachſen gänzlich
und es wird das ſächſiſche Senon lediglich durch den Ueber
quader gebildet

Sodann ſprach Herr Privatdozent Dr Brandes über Tele
onie Unter Telegonie Fernzengung verſteht man die Lehre
ß ein Weibchen durch eine Belegung danernd in der Art

beeinflußt werden könne daß auch die von einem anderen Vater
erzeugte Nachkommenſchaft ſpäterer Würfe mit dem erſten Be
leger Aehnlichkeiten aufzuweiſen hat Nach dieſer Anſchauung
wäre es z B möglich daß eine Frau die zuerſt durch einen
Neger begattet wurde auch ſpäterhin negerähnlichen Kindern
das Leben ſchenkt wenn letztere auch von einem weißen Vater
erzeugt wurden Die Unhaltbarkeit ſolcher r n leuchtet
von r ein Denn wenn auch zwiſchen Embryo und
Mutter ein inniger Stoffaustaufch ſtattfindet ſo entbehrt doch die
Annahme einer derartigen Beeinfluſſung des mütterlichen Organis
mus von ſeiten des Embryos jeglicher Begründung Man könnte
ferner daran denken daß Sperma durch mehrere Trächtigteits
perioden hindurch in den weiblichen Organen lebensfähig bliebe
Doch da jede Geburt von einer Ausſtoßung innerer Häute des

ebärenden Weibchens begleitet iſt ſo dürſte auch die letztere
nnahme widerlegt ſein Die Fälle in denen eine Telegonte

behauptet wird dürften vielmehr ſämmtlich auf Jrrthümern be
ruhen Vorgetäuſcht wird nämlich eine Telegonſe vielfach ducch
das Auftrelen on Rückſchlagserſcheinungen und durch Ueber
ſchwängerung aß eine Ueberſchwängerung d h die Abmmung der Geſchwiſter ein und deſſelben Wurfes von ver

iedenen Vätern recht häufig ſialtfindet iſt erſt neuerdings
urch die Beobochtungen von Tornier Engelmann und

vom Rath erwieſen worden Engelmann erzählt einen Fall
wo eine Hündin durch drei Rüden unt Erfolg gedeckt wurbe ſo
daß der Wurf aus zwei Teckeln einem Mops und zwei ſpiher

Herr Dr Holdefle iß ſowie Herr

ſelben Sinne Letzterer führte aus daß das menſchliche Sperma
zwar acht Tage im irre und drei Wochen im weib
lichen Eilelter lebend beobachtet ſei daß aber eine Konſervirung
innerhalb der weiblichen Organe durch mehrere Dichtigteiis
erioden hindurch eine Unmöglichkeit ſei Die UeberAwängerung ſei auch beim Menſchen öſters beobachtet Herr

Dr Smalfan verlas eine von G J Romanes gegebene Zu
S von Fällen von ſcheinbarer Telegonie die
ämmtlich durch die Annahme eines Rückſchlages oder einer
Ueberſchwängerung ihre leichte Erklärung finden

Zum Schluß legte Herr Fabrikbeſitzer Huth eine Colanuß
im gekrockneten Zuſtande vor um die große Härte dieſer
Früchte zu demonſtriren die wie r Dr Holdefleiß hinzufate im friſchen Zuſtande etwa ſo weich ſind wie das Fleiſch
einer Roßkaſtanie

Jn der nächſten Sitzung 8 Dezember abends 8 Uhr im
Hotel zur Stadt Hamburg findet der zweite öffentliche Vor
trag ſtatt Herr Direktor v Lippmann wird über die
Geſchichte des Schießpulvers und der Feuerwaffen ſprechen
Eintrittskarten ſind für Nichtmitglieder zum Preiſe von 1
für Angehörige der Mitglieder und Studirende zu 50 Pf am
Eingange des Saales zu haben

Provinzialnachrichten
Merſebnurg 2 Dez Das alte ehrwürdige Stände

haus, der Sitz des Provinziallandtages der Provinz Sachſen
hat in ſeinem Jnneren eine bemerkenswerthe Verſchönerung er
fahren Der große Sitzungsſaal hat durch den Baurath
Schwechten eine vollſtändig neue Architektur erhalten Mit
der Ausführung der großen hiſtoriſchen Gemälde welche die
Wandflächen ſchmücken ſollen iſt Profeſſor Hugo Vogel beauf
tragt worden Der Künſtler iſt wie man der National Ztg
ſchreibt bereits mitten in der Arbeit Faſt vollendet iſt das
eine der Gemälde welches den Kaiſer Otto den Großen am Ufer
der Elbe bei Magdeburg darſtellt Vogel welcher durch ſeine
ganze künſtleriſche Entwickelung dazu berufen ſcheint dem alternden
Stil der Geſchichtsmalerei durch eine friſchere unbefangenere
Auffaſſung neues Blut zuzuführen hat hier ein anſprechendes
Werk geſchaffen Die Männer und Frauen in den prächtigen
Gewändern des frühen Mittelalters umſtrahlt von dem Glanze
eines hellen Sommermorgens treten uns lebendig entgegen Die
Stimmung des Ganzen iſt trotz mancher realiſtiſchen Züge
weihevoll Zu den übrigen Bildern ſind die großen in Kohle
entworfenen Kartons ebenfalls faſt vollendet Heinrich der
Vogler am Vogelherd König Heinrich in der Schlacht bei
Merſeburg Druſus dem das drohende Germanenweib erſcheint
Germania an der Spitze der deutſchen Bundesfürſten Theologie
und Wiſſenſchaft ferner zwei deutſche Märchen Für die Ge
ſammtwirkung wird es vortheilhaft ſein daß alle dieſe Bilder
einheitlich komponirt ſind die landwirthſchaftlichen Hintergründe
in derſelben Horizonthöhe ähnlich wie auf den Flägelbildern der
mittelalterlichen Altäre und in manchen Beiſpielen der italieniſchen
Wandmalerei des 15 und 16 Jahrhunderts

S Eisleben 2 Dez Der Bau der elektriſchen Bahn
zwiſchen hier und Hettſtedt ſchreitet bei den günſtigen Witterungs
verhältniſſen rüſtig vorwärts So ſind die Erdarbeiten zwiſchen
hier und Helfta nahezu vollendet auch einige Brückenbauten
ſind fertiggeſtellt Sind die übrigen Theilſtrecken ebenſo ge
fördert ſo dürfte der in Ausſicht genommene Termin zur Er
öffnung I April eingehalten werden Nur ſcheint man nach
einigen Aenderungen zu ſchließen in der General Leitung des
Unternehmens nicht endgiltig ſchlüſſig über die Bahnlinſe zu
ſein So wird z B eine bereits vollendete Unterführung bei
Wimmelburg durch Verlegung der Linie nicht benutzt werden
Daß die a die Bahnhofſtraße nach dem Bahn
z geführt wird iſt ſicher doch wird des bedeutenden Fuhrwerk

erkehrs wegen eine Entlaſtung in dieſer Beziehung auf irgend
eine Weiſe geſchaffen werden müſſen

Schmalkalden 2 Dez Ermittelt und verhaftet
iſt nunmehr der Urheber der Entgleiſungsverſuche beim
Abendzuge von Kleinſchmalkalden Es iſt ein in einem hieſigen
Eiſenwagaren Engrosgeſchäft angeſtellter Packer aus Seligenthal
Namens Wilhelm Danz Er hat ſeine Schuld bereits ein
geſtanden

O Emersleben 2 Dez Die verhafteten Dannen
berg ſchen Eheleunte, welche wie wir bereits meldeten
verdächtig ſind den Altſitzer Andreas Jäger durch Gift er
mordet zu haben ſind nach Halberſtadt ins Unterſuchungs
gefängniß abgeführt worden Der betagte Jäger hatte von
einem Spaziergange heimkehrend mit der Ehefraun Danneberg
Kaffee getrunken und war bald darauf unter Erſcheinungen von
Uebelkeit und Erbrechen geſtorben Bei Sichtung des Nachlaſſes
des Verſtorbenen ſeitens ſeiner Angehörigen ſtellte ſich heraus
daß ein vorhanden geweſenes Sparkaſſenbuch über einen hohen
Betrag fehlte Dieſes Buch ſowie auch noch eine größere
Summe Baargeld wurden ſchließlich im Beſitze der Dannenberg
ſchen Eheleute vorgefunden die ſchon verſucht hatten das Guk
haben bei der Sparkaſſe abzuheben Auf Anordnung des Gerichts
iſt die Exhumirung der Jäger ſchen Leiche erfolgt Frau Dannen
berg hat ſchon als junges Mädchen eine längere Gefängnißſtrafe
verbüßen müſſen

Frankenhauſen 2 Dez Ueber einen intereſſanten
in Se ega ſteht ols Vertreter des Pächters der dortigen Domäne
die Benutzung des ſog Herrſchaftsſtandes in der Seegaer Kirche
zu Dieſer Stand iſt nur von außen auf einer Freitreppe zu
erreichen und den Schlüſſel zur Thür führt Herr Sp Aber auch
Herr Oberförſter Gr benutzte dieſen Herrſchaftsſtand und wie
er annehmen mußte mit vollem Rechte Nun waren zwiſchen
Sp und Gr Differenzen entſtanden und die Folge war daß
Herr Sp Herrn Gr zu verſtehen gab er möchte doch fürder
den Herrſchaſtsſtand meiden deſſen glleinige Benutzung ihm dem
Vertreter des Domänenpächters zuſtehe Der Herr Oberförſterkehrte ſich nicht daran Da ließ Herr Sp das Schloß abreißen
ein neues befeſtigen und ſo machte er es ſeinem Gegner un
Doge einzutreten auf den gewohnten Platz in der Kirche
Das iniſterium veranlaßte Herrn Schloſſermeiſter A in

ein neues Schloß an die Thür zum Herrſchafts
land zu befeſtigen und je einen Schlüſſel Herrn Gr und Herrn
Sp zu überreichen Es folgte nun ein Proteſt der Kirchen
behörde in Seega gegen dieſe Handlung des Miniſterinms

err Sp nahm ein Stück Blech und nagelte dieſes über das
chloß Daraufhin wurde ihm die Benutzung beregten Standes

unterſagt und er wegen Sachbeſchädigung angezeigt Die Sach
beſchädigung wurde vom Frankenhäuſer T engericht als er
wieſen angeſehen da aber Zweifel vorhanden waren ob das
Miniſterium berechtigt war Strafantrag zu ſtellen wurde die
Einſtellung des Verfahrens beſchloſſen alſo nur aus formellen
Gründen Recht gehandelt hatte Herr Sp jedenfalls nicht

Aus der Rhön 2 Dez Verunglückt Bei dem Bau
der neuen Kirche in dem bei Hilders gelegenen Dorfe Eckweis
bach ereignete ſich ein ſchwerer Unglücksfall Der auf
dem Dache beſchäftigt geweſene 19jährige Klempnergeſelle Etzeil
von Hilders ſtürzte durch das n das Jnnere der Kircheund zwar mit dem Kopfe auf einen Stein der Sakriſtei wobei
er ſo ſchwere Verletzungen erlitt daß er bewußtlos dävongetragen wurde und am anderen Ta e ſeinen Geiſt aufgab ohne
überhaupt wieder zur Beſinnung gekommen zu ſein

Gera 2 Dez Auch ein Zeichen der Zeit Jn der
Hoſpitalſtraße kam es zwiſchen zwei etwa 12jährigen Knaben
zu einem Wortwechſel der in Thätlichlelten überging wobei der
eine ein Meſſer zog und damit ſeinem Gegner zwei ziemlich tiefe
Stiche in den Kopf verſepte

Wiedervermählung desProfeſſor v Herff änßerten ſich über die Telegonie in dem Altenburg 2 DezHerzogs7 Zhuringiſche Blälter verzeichnen das in Altenburg

Kirchenſtuhlſtreit berichtet das Echo Herrn Jnſpektor Sp D

ſeit einigen Wochen verbreltete Gerücht
Ernſt der jetzt im Alter von 72
friſt ſeine geh die ältere S
Karl von Preußen durch den Tod verlor noch einmal ver
mählen würde und zwar wird die jüngſte Tochter ſeiner
Couſine Prinzeß Mary von Hannover Schweſter des
Herzogs von Cumberland als die Fürſtin bezeichnet auf die des
Herzogs Wahl fallen wärde Prinzeß Mary die im Dezember
das 49 Jahr vollendet lebt mit ihrer Mutter in einer Villa am
Gmundener See Herzog Ernſt weilte kürzlich in Gmunden
Zur Zeit n ſich der Herzog in s zum Gebrauch der
medikomechaniſchen Apparate im Dr Randohr ſchen Inſtitut
auf Bekanntlich hat Herzog Ernſt vor kurzem auch ſein einziges
Kind die Prinzeſſin Albrecht von Preußen durch den Tod ver
loren h iſt ſein Bruder Prinz Moritz geb 1829
beziehungsweiſe deſſen Sohn Prinz Ernſt der gegenwärtig in
Potsdam in Garniſſon ſteht

Aus dem Königreich Sachſen 2 Dez Eine komiſche
Scene zu deren Wiedergabe man ſich Wilhelm Buſch s
Zeichenſtift hätte wünſchen mögen ſpielte ſich kürzlich in
Streumen ab Einer der bekannteſten Viehhändler Großen
hains hatte im dortigen Rittergut einen prächtigen Bullen ge
kauft Das Bewußtſein ſeiner Kraft gab dem Thiere Ver
anlaſſung mit einer leichten Kopfbewegung zunächſt ſeine
Treiber gbzuſchütteln um dann rechts und links von der Dorf
ſtraße allerlei athletiſche Uebungen anzuſtellen Ein Stacket
zaun und eine Mauer wurden kurzer Hand umgeriſſen und an
geſichts dieſer Thätigkeit des Bullen waren Straße und Wege
des Dorfes im Nu wie gekehrt Jeder hielt ſich in des Hauſes
ſchützender Enge Das wurde dem Bullen auf die Dauer lang
weilig und er ſchritt zu uenen Thaten attackirte den Vorbau
des Gaſthofes und legte dieſen in Trümmer Jn der Gaoſtſtube
ſaßen drei vor der Hand noch ahnungsloſe Scalſpieler die das
offenbare Mißbehagen des ſtürmenden Rindviehs erweckten
Mit zornigem Gebrumm ſteckte der Bulle ſeinen dicken Kopf
durchs Fenſter und machte Anſtalten auch den Scattiſch zu
attackiren Da hätte man aber die Scatbrüder auseinander
fliegen ſehen ſollen Als ſie den Bullen ſahen wurden ſie um
ihr Leben beſorgt der eine flüchtete auf den Oberboden der
andere in den Keller und der dritte kletterte auf den Ofen der
die ungewohnte Laſt nicht aushielt und unter dem Flüchtling
zuſammenbrach Der Oſenkletterer ſah infolge des umher
fliegenden Nußes aus wie ein ſchwarzer Rabe deſſen Anblick
den Bullen ſo erſchreckte daß er ſich zitternd freiwillig ein
fangen ließ Ohne weiteren Unfall ging dann ſein Transport
nach Großenhain von ſtatten

Vermiſchtes
Die Kaiſerin hat von der Reiſe eine große Anzahl eigener

photographiſcher Aufnahmen heimgebracht die als Sammelwerk
für wohlthätige Zwecke zur Ausgabe gelangen ſollen Vorgeſtern
nachmittag wurde Herr Ottomar Anſchütz zur Kaiferin be
fohlen um den der Ausführung und Ausſtattung des
Werkes nähere Weiſungen entgegenzunehmen Von dem Kaiſer
wurde Herr Anſchütz des Abends empfangen um ſeine Aufnahmen
von der Orientreiſe ſowie auch mehrere Probeblätter für das
große Prachtalbum vorzulegen Die Bilder für dieſes werden
um als geſchichtliches Dokument zu dienen in unvergänglichem
Platindruck hergeſtellt und erhalten eine Umfaſſung von dunklem
Seidenſtoff Der Kaiſer und die Kaiſerin zeigten ſich ſehr be
friedigt von den Arbeiten ſowie auch von dem Plaue des Herrn
Anſchütz für wohlthätige Zwecke mehrere Lichtbildervorträge
über die Orientreiſe zu veranſtalten die in einem der königlichen
Theater ſtattfinden ſollen

Eine drollige Depeſcheugeſchichte weiß Hauptmann a D
Dannhauer von der Orientfahrt des Kaiſerpagares zu
erzählen Es ging in Paläſtina die ſelbſtverſtändlich falſche
Behauptung um der Sultan habe es ſich nicht nehmen laſſen
die ſämmtlichen allen ſeinen deutſchen Gäſten erwachſenen
Depeſchenkoſten zu übernehmen Nichtsdeſtoweniger wurde dieſes
alberne Gerücht beſonders in den letzten Tagen in Damaskus
Baalbek und Beirut allgemein erzählt und einfach geglaubt und
gab weil dies auch ſeitens einiger der kaiſerlichen Armee
Gendarmen h den Anlaß zu dem nachſolgenden Ge
ſchichtchen Dix betreffenden Gendarmen machten ſich im beſten
Glauben dieſen billigen Depeſchenweg inſofern zu nutze als ſie
beſchloſſen ihren Lieben reſp Liebſten, in der Heimath die
bevorſtehende Abreiſe aus dem heiligen Lande nebſt wahrſchein
lichem Ankunftstage in Potsdam und zwar mit einigen ihnen
perſönlich beſonders am u liegenden Zuſätzen zu drahten
So wurde in einer der Depeſchen in nicht mißzuverſtehender
Weiſe darauf hingewieſen daß Haſenbraten das Lieblings
d des Abſenders ſei der beſtimmt von ſeiner getreuen

luguſte erwarte gerade mit einem ſolchen in Potsdam empfangen
u werden Ein anderer mehr heißblütiger Verehrer beſchworſeine Minnag an dem und dem Tage ihn dort zu erwarten er

rechne beſtimmt auf ihr Kommen uſw Und dieſe Depeſchen
wurden flugs zum Telegraphenbureau getragen und auch ohne
Bezahlung von den türkiſchen Beamten die den deutſchen Jn
halt nicht leſen konnten befördert denn die Abrechnung mit
dem kaiſerlichen Hauptquartier erfolgte nicht bei jeder einzelnen
Depeſche Gleich darauf aber wurde den haſen und liebes
ſüchtigen Gendarmen von anderer Seite ihr Jrrthum klar ge
macht und ſie liefen nochmals aufs Telegraphenamt um ihre

epeſchen zurückzuziehen Sie mußten ſie jedoch mit ſauerſüßer
Miene bezahlen denn die Telegramme waren bereits an die
erſte Zwiſchenſtation Konſtantinopel übergeben Hoffentlich ſind
ſie nicht allzu entſtellt bei Auguſten und Minna angelangt

Bismarck s poſihnme Erfolg als Schriftſteller iſt
anz ohne Gleichen Bis Ende voriger Woche lagen 318,000 Beſehlngen vor Dieſe Exen plare ſtellen brutto gerechnet einen

Werth von nahezu 6/ Millionen Mark dar Dabei iſt dies
erſt der Anfang des Abſatzes Bisher galten als größtes Verlags
unternehmen die Memoiren des amerikaniſchen Präſidenten
Generals Grant die wie man ſagt in 100,000 Exemplaren ver
breitet worden ſind Fürſt Bismarck s Gedanken und Er
innerungen haben alſo das Werk des trausatlantifchen Staats
mannes ſchon weit überflügelt Gegenwärtig ſind im Buchhandel
keine Exemplare zu haben Von den beſtellten werden in der
Regel nur zwei Drittel geliefert da kein Vorrath vorhanden iſt
Es kann nicht entfernt ſo viel gedruckt werden wie man im
Augenblick zu haben wünſcht

Paſtorale Kurpfuſcherei Jn der nen Nummer derDeutſch Medizin Wochenſchrift leſen wir Eine merkwürdige
Kurpfuſcherei wird jetzt zu Revelen am Niederrhein von
einem Paſtor Namens Felke ſchwunghaft betrieben Theil
weiſe ſcheint es ſich um eine Nachahmung der Schlammbäder
zu handeln wie ſolche in Nenndorf und in Eilſen gegen Gicht
und Rheumätismus gebraucht werden nur daß der Paſtor
Felke anſtatt eines Mineralſchlammes einfachen Lehm verwendet
und jeglichen Badekomfort verſchmäht die Patienten nehmen
wie unſer Gewährsblatt draſtiſch ausdrückt morgens in
einem Erdloch ein Dreckbad Auch Lehmumſchläge ganz
analog den Schlammumſchlägen werden angewendet Um aber
noch etwas beſonderes zu haben werden auch noch Luſtbäder
verovrdnet Die Kranken ans dem Rheinland aus Weſtfalen
und Holland ſtrömen bereits in Schaaren nach Revelen
und der Paſtor Felke erlangt allmälig einen Ruhm der
dem des ſeligen Pfarrers Kneipp wenig nachgiebt Schon
hat er einen Aſſiſtenzarzt ja ſogar die Grün

daß ſich Herahren ſteht und vor Jahres
weſter des Prinzen Friedrich

dung eines Sanatoriums für Lungenkranke projektirt
Da hierbei die Koſten ſür Betten gänzlich erſpart werden
können indem der Herr Paſtor die Kranken auf dem Erdboden
ſchlafen läßt weil der Erdmagnetismus dem Körper Stoffe
entzieht und andere dafür abgiebt ſo iſt an einer Rentabilität
ſolchen ſegensreichen Unternehmens nicht zu zweifeln Kneipp
iſt todt es lebe Felle Der groteske Unſinn von dem der
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weifellos ungemein glaubensſtarke Herr Paſtor Felke beſeſſenin muß könnte ja an und für i nur auf die Lachmuskeln

wenigſtens der Verſtändigen wirken Allein in unſerer auf
eklärten Zeit in welcher die Lourdes und WörrishofenerWundertuten ſich zahlloſer Anerkennungen erfreuen muß man

auch dem blödeſten Unſinn ſobald er de em Gebiete der
eachtung ſchenkenrpfuſcherei kundgiebt eine ganz ernſthafted möge burh dieſe Mittheilung die Aufmerkſamkeit des

treffenden Medizinalbeamten auf das gemeingefährliche Treiben
dieſes neueſten Adepten der Naturheilmethode hingelenkt werden
Man wird übrigens auf den Verlauf dieſer Angelegenheit ein
ſcharfes Auge haben müſſen Es wird doch in weiteren Kreiſen
ein gewiſſes Jntereſſe erregen Genaues über eine etwaige Kon
eſſionsertheilun nes Lehmſanatoriums für Lungenren unter Leitung des Herrn Paſtors Felke in Erfahrung

zu bringen

Wenn man ſich zu helfen weiſt Die deutſche Reichspoſt
te ingſt eine etwas eigenartige Sendung zu expediren einen

übrief der auf dem Potsdamer Bahnhofe in Berlin ein
geroffen war und die etwas ungewöhnliche Adreſſe trug An

en erſten beſten Dienſtmann in Berlin Mit dieſem
Eilbriefe hatte es folgende nicht unintereſſante Bewandtniß
Ein Angeſtellter eines großen Handlungshauſes war vormittags
enöthigt ſich in Geſchäften nach Potsdam zu begeben Zu
einem Leidweſen mußte er erkennen daß ſich die Abwickelung
einer geſchäftlichen Angelegenheit derartig in die Länge ziehe
aß es ihm unmöglich ſein würde zu einer beſtimmten Stundeu der er an einem feſtgeſetzten Orte ein Stelldichein mit der

ame ſeines Herzens verabredet hatte wieder in Berlin zu ſein
Er ſtand alſo vor der ſchwierigen Aufgabe ſeine Angebetete von
der Verhinderung in Kenntniß zu ſetzen Telegraphiren tele
phonlren oder ſchreiben konnte er ihr nicht da das Verhältniß

eheim gehalten werden mußte Doch die Liebe überwindet alle
inderniſſe Kurz entſchloſſen ſetzte er ſich hin und ſchrieb einen

zärtlichen Entſchuldigungsbrief an ſeine Auserwählte den er
ſorgfältig couvertirte Dieſen ſteckte er in ein zweites Couvert
fügte den ſchriftlichen Auftrag bei den einliegenden Brief zu
einer beſtimmten Stunde an einem beſtimmten Orte an eine
beſtimmte näher bezeichnete Dame abzuliefern legte das Be
ſtellgeld in Briefmarken bei verſchloß das Ganze verſah die
Sendung mit obiger Adreſſe und gab ſie ſodann als Eilbrief
auf Das kühne Unternehmen halte den gewünſchten Erſolg
Der Brief gelangte auf dem ſchnellſten Wege nach Berlin wurde
nach Wunſch von einem Briefträger einem Dienſtmann über
geben der ſeinerſeits pünktlich den Auftrag zur Ausführung
brachte und am Orte des Stelldicheins der ihm kenntlich ge
machten Dame den für ſie beſtimmten Brief übergab und ſie ſo
der peinlichen Sitnation überhob vergeblich auſ das Erſcheinen
des Geliebten warten zu müſſen Probatum est

Der weibliche Stadiſekretär Wir leſen im Dülmener
Anzeiger 25 Jahre waren kürzlich verfloſſen ſeit Fräulein
Möllmann hier als Sekretär in den Dienſt der Stadt
verwaltung getreten iſt Während dieſes langen Zeitraumes hat
die Dame treu und unermüdlich ihres Amles gewaltet Am
letzten Sonntag feierte die Beamtin ihr 25jähriges Dienſt
jnbiläum in aller Stille

Perlenfund Einen angenehmen Fund machte der Perlmutter
fabrikant G in Altong Er empfing in den leßten Tagen
einen größeren Poſten Perlmutterſchalen und hatte dabei das
Glück in einer jener Muſcheln eine ſehr werthvolle große
Perle zu finden die bereits zu hohem Preiſe einen Käufer
fand Vor etwa fünf Jahren hatte G ſchon einmal in einer
damals käuflich erworbenen Permutterſchale eine Perle gefunden

De mortuis nil nisi bene Frau Vilma Parlaghi hat
ſich in ihrer Eigenſchaft als Ehrenpräſidentin der Berliner Ab
theilung des Weltbundes gegen das lebendige Schlachten und
Operiren mit Thieren gedrungen gefühlt die Wiener Peſt
fälle zu einem ebenſo fulminanten wie verſtändnißloſen Artikel
gegen die Viviſektion Berliner Damenzeitung Nr 48 zu ver
arbeiten Jn dem Artikel verdient ein Satz zur Charalteriſtik
der Verfaſſerin hier wiedergegeben zu werden Dieſer
NB klaſſiſch ſtitiſirte Satz in dem die zartfühlende Frau
und edle Prieſterin der ſchönen Künſte das Andenken des un
glücklichen jungen Wiener Gelehrten beſchimpft lautet denn
die Seelenſtimmung des Hauptſchuldigen Dr Müller während
der Tage bis zu ſeinem ſicheren Tode wie vor einer Hinrichtung
hat den ebenſo nachläſſigen als eitlen ruhmſüchtigen jungen Mann
in einer Weiſe geſtraft wie es nicht einmal der gemeinſte Mörder
durchmachen muß dem doch erſt einige Stunden vor ſeinem
Tode oder oft nur kurz vorher derſelbe verkündet wird
Hierzu bemerkt die D Med Wochenſchr Wer gedenkt hier
nicht des Dichterwortes Da werden Weiber zu Hyänen

Menſchenfreſſerei auf unſeren Salomonsinſeln Der
deutſche Kapitän Kohlshon der auf ſeiem Schuner Sega
Ghoſt auf eigene Rechnung Handel trieb hatte von Queensland
nach dem Salomonsarchipel fahren wollen um dort Kopra ein
zuhandeln Er entſchtöß ſich trotz verſchiedener Warnungen und
der Erinnerung an die verrätheriſche Niedermetzelung der öſter
reichiſchen Expedition unter Frhrn v Norbeck die Jnſel Buka
anzulanfen Der Schuner kam um Mitternacht vor der Jnſel
an Man wartete bis zum nächſten Morgen um einen geeigneten
Ankerplatz zu finden Da es neblig war kletterte der Kapitän
ſelbſt auf Ausguck in die Takelage der älteſte Magat begab ſich
aufs Vorderdeck während der zweite am Ruder ſtand Die übrige
Beſatzung waren Eingeborene von den Bismarckinfeln Plötzlich
kamen einige Boote Eingeborener unter allerhand freundſchaft
lichen Kundgebungen längsſeit Jm Nu war die ganze Geſell
ſchaft an Bord und verlangte Tauſchgeſchäfte zu machen Die
Mannſchaft war gerade dabei ſich in die Laſt hinunterzubegebenum ihre Waaren heraufzuholen als noch mehrere Boote voll

Eingeborener längsſeit kamen Jn demſelben Augeublick hatten
die zuerſt gekommenen ſchon ihre Meſſer gezogen Die Weißen
wehrien ſich wie die Löwen Zwei von den ſchwarzen Matroſen
erlagen ſehr bald Dem Kapitän von mehreren Speerwürfen

getroffen ehe er aus der Takelage herunterkommen konnte
gelang es eine Axt zu ergreifen und zwei der Wikden zu er
ſchlagen ehe er ſelbſt zuſammenbrach Mit den Leichen der Er
ſchlagenen und zwei Schwarzen denen ſie das Leben einſtweilen
ſchenkten gingen die Buka Eingeborenen an Land Die Ge
fangenen wurden gefeſſelt in ein Kanu geworfen und die Todten

Die Leiche des Kapitäns war nach dem
m Unterdeſſen kehrteneinige nach dem Schuner zurück und kamen alsbald mit einem

Jn kürzeſter Zeit waren alle Feſttheil
nehmer betrunken Den beiden gefangenen Matroſen glückte es

geweſen auf die offene See
zu entkommen Nach zwei Tagen planloſen Umherirrens wurden
ſie von einem Handelsſchiff aufgegriffen und nach Queensland

kunſtgerecht zubereitet
Kampfe über Bord geworfen worden

Faſſe voll Schnaps

in dem Kann das ihr Gefängni

gebracht

Verbrechen und Unglücksfälle
Flensburg meldet iſt die in Dänemark
Galeaſſe Emmy, Kapitän Ulrichſen bei
eſtrandet Die ganze Mannſchaft wurde
dapitän iſt ertrunken

agenkl

Banknoten im Ve t Jn Kempten wurde der
erſaßt und ſofort getödtet
nicht vorzuliegen

meſſer äalles was er bei ſich halte herzugeben
Bente nur mager war nölhigten die Räuber den unglücklichen

68 J Trothaerſtr

zu Leopoldshall 8 Proz 8 Proz im Vorjahr Deutseche

Courl 8 Proz wie im Vorjahr Donnersmarckhütte 12 bis S13 Proz 10 Proz im Vorjahr A G für Asphaltirung und 5

jahr 72 Proz Kölnische Wechsler und Kommissions

Wie ein Telegramm aus
beheimathete

Boruholm
Das S gar Wert deras Schi ung total verlorenAuf der d Hameln Oldendor hat ſich in der zweiten

aſſe ein etwa dreißigjähriger Mann mittels Raſirmeſſers
den Hals durchgeſchnitten er war gisbald todt Der Selbſtmörder
der noch nicht rekognoscirt iſt hatte eine Anzahl reren

Jechſelwärter n Fiſcher im Bahnhofe von einem andern
Verſchulden des Perſonales ſcheint

Jn Neapel wurde an einem der ketzten
Abende auf der Oliyella Straße ein Handelsangeſtellter über
ſallen und gezwungen man bedrohte ihn mit n

a die

Jüngling ſich vollſtändig zu entklelden und nackt nach Hauſe
zu pilgern
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Standesamtliche Nachrichten

Standesamt Halle 2 Dezember
Anfgeboten Der Fabrikarbeiter Friedr Hufenreuter und

den ke Kamm Glauchaerſtraße 38 und Giebichenſtein Der
enerwehrmann Herm Köppe und Antonle Bolze Branden
urgerſtraße er kgl Regierungsbaumeiſter Karl Hoeland

und Wilhelmine Harzmann Zwickau
Geboren Dem Schmied Paul Moritz eine Charlotte

Marie Glauchaerſtr 57 Dem a Hermann Krone ein
Albert Hermann r 155 Dem Bäcker Rich Liebau

eine Jda Eliſabeth Charlotte Brunoswarte 33 Dem Hand
arbeiter Guſt Becker eine Elſe Gertrud Liesbeth Pfänner
höhe 34 Dem Maler Paul Weickardt ein Julius Arthur
Georgſtr 14 Dem Schmied Alb Porath ein Ernſt Hans
Beeſenerſtr Dem Keſſelſchmied Georg Keiſter eine
Margarethe Martha Luiſe Dem Maurer Ernſt Klepzig eine
Jda Elſa Anna Zapfenſtr 14

Geſtorben Marie Koch 19 J Geiſtſtr 21 Der Dach
deckermeiſter Friedrich Knieſtedt 51 J Klinik Des Hand
arbeiter Karl Weiſe T Auguſte 3 g Steinweg 50 Des
Muſiker Walther Zimmermann S Walther 3 J Fleiſcher
ſtraße 39 Des Arbeiter Joſef Troska Ehefrau Friederike geb

t 37 J Klinik Jda Dünkel 23 J Krauſenſtr 21
ie Wittwe Sophle Naumann geb Roſe 58 J Victoriaplatz

Der Eiſenbahn Stations Aſſiſtent Hermann Uhlig 60 J Jahn
el z Des Tiſchler Guſt Pohle S Otto 1 M Schiller

raße

Standesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 30 November bis 2 Dezember 1898

Reizendes Gelchenk

S kür Damen
3facher Toilette
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O T Ritter Leine et 90
Todesfalle eines Theilhabers u Neu Uebernahme veranlassen10 Procent uns zu einem Wirklichen Ausverkaur

extra Rabatt Sämmti Bestände in Damenicleiderstoffen ſ Herbst
auf alle schon Winter Frühjahr u Sommer u offeriren beispielaw

reduzirte Preise 8 Meteor soliden Winterstoff 2 Kleid f M 30 Pf
S während s voliden Santiagostoff 210
der Inventur S oliden Megligé u Volourstor 70
Liquidation dolides Haſdtochsowie neueste Eingänge der modernsten Kleider

und Blousenstotffe ſür d Winter versenden in einzMuster Metern bei Auſträgen von 20 M an franco
auf Verlangen Oettinger Co Frankfurt a Versandthausfranco Stoff z ganzen Herrenanzug M 55 m 10 Proc

MEIIIIIIIII v Cheviotanzug 5 35 Extra Rab

F Taäglicher EingangQuart Hoch zeits und
Gelegenheitsgeſchenke

Ia mm um el
Gr Ulrichſtr 54

Ballfächer in großer Auswahl Ballschmucksachen
Aufgeboten Der Eiſendreher Guſtav Schubert und Minna Jänicke Trothaer

ſtraße 33 und Burgſtr 12 Der Handarteiter Karl Koch und Bertha Wende
roth Gr Brunnenſtr 559 Der Bergmann K F Marx und M A Dietrich

Giebichenſtein und Löbejün

Eheſchließung Der Polfzei Sergeant E J Traeder und A M E Nötzoldt
Trothaerſtr 25a und Witltekindſtr
Geboren Dem Rangirmeiſter W C M Geßner eine T Frieda Große

Brunnenſtr Eine nnehel T Trothaerſtr 20a Eine unehel T Klaus
bergſtr 5a

Geſtorben Des Bahnarbeiter Richard Richter Ehefrau Emtlie Bertha Luiſe
geb Köppe 30 J Zieihenſtr Des Stuckateur F F Wittwer T Hedwig
Jrma Erna 5 Mon Wittekindſtr 45 Des Schuhmachermſtr K Fiſcher T

Auguſt Remmers 67 J Wittekindſtr 21 Der Rentner Friedrich Felgenkreff

Handel Gewerbe und Verkehr
Dividendenschätz ungen Ascania Chemische Fabrik

Spie gelglas A G 8 Proz wie im Vorjahr Bergwerks A G

Dachbedeckung vorm Joh Jeserich mindestens 12 Proz im
Vorjahr 10 Proz Kommerz Bank in Lübeck 7 Proz im Vor
Bank 5 Proz wie im Vorjahr Deutsehe Genossenschafts
Bank von Soergel Parisius Co wieder 6 Proz Bremische
Hypothekenbank 5 Proz Deutsche Nationalbank6 Proz Bremer Baum wollspinnerei und Weberei3 Proz Brewer Cigarren fabriken 6 Proz Bremer
Jute Spinnerei und Weberei 14 bis 15 Proz 10 Bremer
Wollkämmerei 20 bis 25 Proz 20 Bremer Wollwäscherei
8 Proz 10 Delmenhorster Linoleumfabrik 16 Proz 15
Deutsche Dampfsehiff Gesellschaft Hansa 20 ProzHanseatische r und Weberei 16 bis 18 Proz
83 Hoffmanns Stärkeſabriken 12 Proz 12 Jutepinnerei und Weberei Bremen 12 Proz 12 Norddeutscher Lloyd 6 Proz Petrolewum Raffinerie vorm
Aug Korkff 12 Proz 10 Norddeutsche Wollkämmerei
und Kammgarnspinnerei 10 Proz 10 Leipziger Hypothekenbank wie in den vier Vorjahren 8 Proz

WVaaren uud Produkienbertehte
Kalle 3 Dez Bericht äber Stroh und Heu mit

getheilt von Otto Westphal Sämmtliche Preise gelten für
50 kg und zwar bei Partien frel Bahn hier bei einzelnen Fuhren frei
Hot bier Roggen Iangstroh Banddrusch bei Partien
1,75 in einzelnen Fubren 1,80 2,00 M Maschinenstroh
Roggenstroh 1,80 Weizenetroh 1,20 M bei Partien Roggen
stroh 1,50 Weizenstroh 1,40 M in einzelnen Fuhren
Wiesenheu bei Partien hiesiges oder Thüringer beste
Sorten 3,00 minderwerthige Sorten 2,50 M in einzelnen
Fuhbren hiesiges oder Thüringer beste Sorten 3,25
minderwerthige Sorten 2,50 3,00 M Kleeheu bei Partien
erster Schnitt beste Sorten 3,00 AI minderwerthige Sorten
2,50 M in einzelnen Fuhren erster Schnitt beste Sorten 3,25 Al
minderwerthige Sorten 2,50 3,00 M Torfstreu in 200 Centner
Ladungen frei Bahn hier 1,15 AM in einzelnen Ballen vom
Lager hier 1,50 M

Wolle Baumwolle
Le e 2 Dez Kammzug a erminhandel ILa Plata Grund

master B Dez 3,57 Jan 3,572 Febr 3,55 März 3,52 April
3,52 Mai 3,529, Juni 3,52 Juli 3,52 Aug 3,0 Sept 3,50 Okt
3,50 Nov M Umsatz 10,000 kg Ruhbig

Bremen 2 Dez Baum wolle Stetig Uplaud miädl loco
Liverpool 2 Dez Nachm 12 Uhr 50 Min BaumwolleUmsats 10,000 davon für Spekulation und Export 1000 B Amerikaner

schwächer Ostindische unverändert
AMiddl amerik Lieferungen Ruhig Dez Jan 32 Verkäuferpreis

Febr März 32 38 do April Mai g do Juni Juli 354430 d do
Liverpool 2 Pez Nachm 4 Uhr 10 Min Baum wolleUmsatz 10,000 davon für Spekulation und Export 1000 B Ruhig

Jan Febr 38 do Febr März 39 64 do Alärz April 64 WerthApril Mai 3 35 Käuferpreis Nas Juni 35 438 4 Verkàuferpreis
Juni Juli 3596 Käuferpreis Juli Aug 3764 Verkäuferpreis Aug Sept
3764 do Sept Okt 3764 d Werith

Liverpool 2 Dez Baum wollen Wochenbericht
Gegenw Woche Vorige Woche

Woechenumsat 65,000 70,000desgl von amerikanischen 59,000 61,000
desgl für Spekulation 7,00 10,000desgl tür Euport 1,000 4,000desgl für wirklichen Konsum 51,000 47,000desgl unmittelbar aus Schift 79,000 72,000

Wirklioher FExport 5,000 7,009Im rt der Woche 211,000 133,000avon amerikanische 195,000 125,000Vorrath e a e 7 5 e 73,000 846,000davon amerikapische e 878,900 759,000Schwimmend nach Gross britannien 44r,000 1487,000
davon amerikanische e 41144340 000 486,000

AManechester 2 Dez 12r Water Taylor 47g 20r Water Leigh 528
30r Water courante Qualität 57 30r Water bessere Qualität 6 32rblock courante Qualität 6 40r Male Mayall 6 40r Medio Wilkinson
7 321 Warpeops Lees 6 36r Warpeops Rowland 698 36r Warpeops
Weiüngton 40r Double Weston 69, 60r Double courante Qualität

32r 1i6 yards 16 c16 grey printers aus 32rdör 147 Stramm
on don 2 Dez Wollauktion Preise fest unverändert Cros

breds ruhbig

Sochleppseohifffahrt auf der Elbe
Aken 2 Dez Kahn 2795 Str Fritze und Kahn 2 Str Jürgens

sind heute hier eingetroffen

Wasserstand der Saale bei Trotha
2 Dez abends 1,48 5 Dez morgens 4 1,48

n3nhehhqhh m 7Tn

AMiddl amerik ILieferungen Stetig Dez Jan 3964 Verkäuferpreis 18

Ju Original Fabrikpreiſen
liefere

Polplon
u

Marie Martha Emma 4 J Hoheſtr 22 Der Rendant a D Johann Karl in jeder Größe und prima Qualität vorräthig Garantie
r jedes JnuſtrumentPuul I aseb er

Uhrmacher Gr Ulrichſtraße 48
Original Fabrik Preisliſte koſtenlos

See
Jetzt Schmeerstrasse Nr 11

Bei Bedart
moderner und gediegener

Juwelen hold u Silber
waaren u Fijouterien

in allen Preislagen vom billigsten bis zum
theuersten empfehle ich einen Besuch meiner in
diesem Jahre in dem nennen grossen hellen
Feockla den

I Schmeerstr Nr II
ganz besonders übersiſehtlieh und reichhaltig
gestalteten

r eihnachts usstellung
Auch die

Neuanfertigung
feinerer Juwelen Gold u Silberwanarenso Wie das

Anfſfriscehen
älterer und das VUmarbeiten unmoderner Gegenstände
wird sauber und kunstgerecht zu billigsten Preisenbesorgt Juwelier P R Tittel

Preise fest aber wie bekannt billig
Bedienung prompt und reell

Alte Goldsachen zum Einsehmelzen werden bei
Einkäufen in Zahlung genommen

Jetzt Schmeerstrasse Nr 11

jirſch lche Schucider AkademiHirſch ſche Schucider Akademie
Berlin CO Rothes Schloß 2

Prämiirt Dresden 1874 und Berlin 1879
Neuer Erfol Prämiirt mit der goldenen Medaille

n Frankreich 1897 und goldenen
Meduaille in Englaud 1897 Größte älteſte beſuchteſte und
mehrfach preisgekrönte Fachlehrauſtalt der Welt Gegründet

59 Bereits über 25,000 Schüler ausgebiidet Kurſe von
20 Mark an beginnen am 1 und 15 jeden Monats Herreu
Damen und Wäſcheſchueiderei Stellenvexmittelung koſten
los Proſpekte gratis Die Direktion

23 I AIer ren

H Ia n GG
d

V in grösster Auswahl

I 0 Weddy Pönicke

Anskunfſts Instätuat Creditsehuta In u Ansland
G I Vischer Uaile a Poststr 18 Vornspr 803

Leipziger Strasse 617
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Fiir on Wer Penlan
empfehlen folgende Waaren in reicher Auswahl und bester Beschaſfenbeit

Schwarz seidne Kleiderstoffe a 4,00 1,50 Gest Mullkleider a h 2,00 0,90 Röm Kopfechales Mann ehe 2,50 1,50
Schwarz gem Seidenstoffe mr 3,50 1 75 Gest Tüllkleider Mentehen An 2,00 1,00 Seid Kopfechales rege 4,50 2,50
Japan Taffete prachtige iehttarben Aktr 1,80 1,50 Ballhandschuhe en ehe 8,00 0,75 Taillentücher e eng tastegeworo 7,50 2,50
Seid gem Bengaline r 2,50 1,25 Ballumhänge Meer San 50,00 5,00 Taillentücher er v Velour 10 50 00
Seidendamast vanttervig vttr 3,50 2,25 Chenillechäles e nen 15,00 2,00 Cupott Seidenpluven Kanggele Moll 750 200
Jeid t Se wietert prievite 4,00 I,25 Seidenchäles d ne e l 8,00 6,00 arten Sir Baten ind Kinder1 engaze Elehttarben lletupfen herr Seidenstoft mit 2 B Ufä h gemalte Gaze Straussfedern 00J Seidentüll e h Hetapten 3,25 2,25 Röm Kopfehäles See Heanzen 10,00 2,50 BalIIäCher ha Fantasletedern 50,00 2,00

PelzMuffen Pelz Barebtts Feder BoasSeal Kanin mit Seiden Futter 3,50 2,00 Seal Kanin 90 60 PDeht Strauss schwarz silbergrau Wweiss
Bisam mit Seiden Futter 00 3,50 Seal Bisam 10,00 00 natur 40,00 10,50
Murmel mit Atlas Futter 3,50 2,60 Nutria 12,00 5,00 Hahbnen Federn schwarz weiss silbor
Nerz Murmelmitseidentutterd4 00 3,99 grau natur 7,50 3,00Nutria mit seidentatter 8,00 5,00 Pelz Colliers Straussfeder Colliers 6,00 3,00
Seal Bisam mit Atias Vatter 8,00 6,00 Seal Kanin 2,50 Seal Bisam 3,50 Boas u Colliers von Crep Guitton u

Astrachan 15,00 40,00 Nutria 3,00 Astrachan 6,00 spitzen 10,00 2,00
Wollne Unterröcke erntet 16 00 3,50 Tändel Schürzen eige und Wasenstotte 4

Seidne Unterröcke 40 00 6,00
J Batist Unterröcke Se 20 00 9,00

12 00 00
12,00 2,25

Wollne Schürzen reiche Garvitor soltdestotte 1,25

mit StiekereiChiffon Unterröcke ne
J Seid Schürzen h e Seele

beste Stoffe
WwasehbarWirthschafts Schürzen 0,60

Rüschensortimente
Nackenrüschen vnn wen und Crep
Damenschleifen in verschied Ausführung 0,50
Blusenhemden Wone m nan für S 20 3,00
Wollne Blusen e n e mee 15 5 00
Seidne Blusen e Grete et letten

Herren und Knaben Kragen Manchetten Cravatten Shlipse seidne baumw leinene Batist Taschentücher

in eleganter Carton
verpackung

seid Halstücher Kragenschoner

Ball Blusen in feinsten Stoffen
Kinder Schürzen Wasehstott gater Besatz 0,50
Schul Schürzen wWasebstotte gute Besätzo 0 80
Kittel Schürzen waseh und Wollstotte
Knaben Schürzen Wasenstott
Stoffkhandschuhe
Regenschirme beste Seidenstoffe moderne 15 90

40 10,00 Regenschirme

0,50
0,30

7 o V Sr Steinstr 87

45 10,00

60

für Dar harren 4 59 6,50
Gestelle und Grikffe

beste Gloriastoffe moderne
Gestelle und Grifke

2,50

Nähetuis Nadeletuis Schreibblocks Papeterieen Pompadours

e äöäää äWie alljährlich um diese Zeit werden grosse Parthie on von

Gardinen vwa Stores in Weisr crème uva bunt Portièren Teppichen una Vorlegern in Swyrna Velour
Axwinster Sopha bis Salongrösse Tischdecken Pellvorlagen als Ziogen Wolf und andere PFelle Thier

imitationen u s w Aunstwebereich fur Wanvädecorationen Gobelins im Preise zurückgesetzt und sind als

voytheilſinfto Woiſßingeſitsein u

Ilalle a S

gehörigen Waaren Vorräthe beſtehend in

Herren u Knaben Garderobe
ſowie Stofflager u Futterſtoffen

ſollen Montag den 5 d Mts und folgende Tage ürermittass
rvon 9 bis 12 und Nachmittags von 3 bis 6

im Laden Große Ulrichſtraße 52
zu billigen Preiſen verkauft werden

Bernh Schummiclt o glter

Sür den Anzeigentbeil verantwortlich W König n Halle

Gerichtlicher Ausverkauf
Die zur Conrad Lewinsohn ſchen Konkursmaſſe von hier

für

Molkereien Margarinefabriken ete ete

llallesche Maschinenbau Angtalt nan littman

Halle a S
Specialkabrik für Lieferung von

Eis u Kühlmaschinen Anlagen
nach neuestem Compressions System

Brauereien Schlachthäuser Fleischereien

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Dampfmaschinen
moderner und solider Construcetion

Vincylinder und Compound Systemmit Schieber oder patent Ventilsteuerung
in horizontaler und verticaler Anordnung

in bewährter Ausführung mit höchster bisher erretchter Leistungsrähigkeit
sowie aus elgener der Neuzeit entsprechend eingerichteter Bisengiesserei

Maschinenguss Her art Riemen u Seilscheiben Schwungräder
grösster Dimension auch fertig bearbeitet

D MUastrirte Kataloge und billigete Offerten aur Wunsch Kostenfrel
Gelieferte 700 Eismaschinen und Dampfmaschinen dienen als Referenz

We
Mit 4 Beiblättern
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